
Rund 450 Schulabgänger, Eltern und Lehrer begrüße Rheda-Wiedenbrücks Erster Beigeordneter Dr. Georg Robra (l.) zur Berufemesse im Foyer
des Rhedaer Rathauses. 17 Unternehmen stellten dort ihre Ausbildungsmöglichkeiten vor.

Ausbildungsmöglichkeiten

Wertvolle Impulse für die Berufswahl
Dass das gelungen ist, bestätig-

ten zahlreiche Rückmeldungen
von Jugendlichen. Sätze wie „Ich
weiß jetzt viel mehr“ und „Ich bin
jetzt deutlich schlauer“ hörten
die Akteure der Infoveranstal-
tung ebenso wie Lob für die „tolle
Atmosphäre“ und für die „offe-
nen Gespräche“, zum Beispiel
zwischen Schulabgängern und
Auszubildenden.

Jugendliche aus Rheda-Wie-
denbrück können sich weiterhin
mit Fragen zur Berufsorientie-
rung an die Fachstelle „Übergang
Schule-Beruf“ wenden.

22 Fachstelle „Übergang Schu-
le-Beruf“, Petra Winkel-

sträter,w 05242/963595

habe die Informationen für die
Schüler noch interessanter und
unmittelbarer werden lassen,
bilanzierte Petra Winkelsträter
von der Fachstelle „Übergang
Schule-Beruf“. Wirtschaftsförde-
rin Nikola Weber sprach den ins-
gesamt 80 Akteuren – darunter
auch Personalchefs sowie Vertre-
ter der Beratungsinstitutionen
wie der Industrie- und Handels-
kammer, der Handwerkskammer,
dem Jobcenter, der Agentur für
Arbeit und „Europe Direct Kreis
Gütersloh“ – ihren Dank aus.
„Nur mit ihrer Hilfe konnten um-
fassende Informationen aus dem
gesamten Spektrum der Berufs-
orientierung geliefert werden.“

Robra, als Erster Beigeordneter
auch für Schule und Soziales
zuständig, unterstrich die Bedeu-
tung der Orientierungsphase im
Leben eines jungen Erwachsenen
und bedankte sich bei allen, die
den Weg in die berufliche Zukunft
Heranwachsender begleiten. Da-
bei sprach er die Eltern ebenso an
wie Beratungsinstitutionen und
Unternehmen, die Informationen
und Praxisnähe in Form von
Erkundungstagen und Praktika
ermöglichen.

Im Rahmen der Veranstaltung
stellten 17 Firmen ihre Ausbil-
dungsberufe vor. Dass diese ihre
angehenden Fachkräfte über de-
ren Lehrzeit berichten ließen,

Rheda-Wiedenbrück (gl).
„Impulse zur Berufswahl“ haben
rund 450 Schulabgänger, Eltern
und Lehrer erhalten, die sich
jüngst im Rathausfoyer in Rheda
zur gleichnamigen Veranstaltung
eingefunden hatten. Ziel der Ak-
tion, die die Wirtschaftsförderung
gemeinsam mit der Fachstelle
„Übergang Schule-Beruf“ orga-
nisiert hatte, war es, das beste-
hende Beratungsangebot zur
Berufsorientierung aufzuzeigen
und Anregungen für erste Ideen
zu liefern.

So wurden in 16 Impulsvorträ-
gen Themen aufgegriffen, die
Jugendliche bewegen. Dr. Georg

Rheda-
Wiedenbrück
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Service
Apothekennotdienst: Spexar-
der Apotheke, Am Hütten-
brink 10, Gütersloh, w 05241/
48376
Ärztlicher Notdienst: w 116117
(auch für Hausbesuche)
Stadtverwaltung und Bürger-
büro: 8 bis 12 Uhr im Rathaus
Rheda, Rathausplatz, 8 bis
12 Uhr Rathaus Wiedenbrück,
Marktplatz, geöffnet
Stadtbibliotheken Rheda und
Wiedenbrück: 10 bis 12.30 Uhr
geöffnet
Finanzamt Wiedenbrück:
7.30 bis 12 Uhr Bürgerbüro ge-
öffnet, 8.30 bis 12 Uhr andere
Stellen geöffnet, Am Sandberg
Hallenbad Wiedenbrück: 6 bis
22 Uhr geöffnet, Ostring
Flora Westfalica: 10 bis 13 Uhr
Geschäftsstelle geöffnet, Rat-
hausplatz, Rheda
Recyclinghof Rheda-Wieden-
brück: 14 bis 18 Uhr Annahme
von Sperrmüll und Wertstof-
fen, Ringstraße, w 05242/
931076

Vereine
Volkstanzkreis Rheda-Wieden-
brück: 18.30 bis 19.30 Uhr
Training der Kindergruppe,
Ernst-Barlach-Realschule,
Lessingstraße, Rheda
MGV Hoffnung Wiedenbrück:
20 Uhr Probe, evangelisches
Gemeindehaus, Wichernstra-
ße, Wiedenbrück
Wiedenbrücker Schachclub:
20 Uhr Training, Gaststätte
Bunzel, Schmiedestraße

Sport
Wiedenbrücker Turnverein:
18 bis 19 Uhr Walking und
Nordic-Walking (Rehasport) ab
Hallenbad, 17.30 bis 18.15 Uhr
Sport bei orthopädischen Be-
schwerden, Turnhalle Eichen-
dorffschule, Triftstraße, 10 bis
12 Uhr Geschäftsstelle geöff-
net, ehemalige Michael-Ende-
Schule, Paul-Schmitz-Straße
TSG Rheda: 18 Uhr Training
der Kegelsportabteilung, Hotel
Reuter, Bleichstraße, Rheda,
18 Uhr Training der Radsport-
ler, ab Hauptstraße 102
VfL Rheda: 9 bis 10 Uhr Body-
Fit, Pfarrheim St. Clemens,
Wilhelmstraße, 18 bis 19 Uhr
Fitness Dancer (ab 14 Jahren),
Turnhalle Johannisschule,
Fürst-Bentheim-Straße
Tanzsportclub Rot-Weiß-Gold
Wiedenbrück: 16 Uhr Training
der Kinder (ab sechs Jahren),
Turnhalle der Eichendorff-
schule, Triftstraße
Gehörlosen-Sportclub Wie-
denbrück: 17 Uhr Kultur- und
Freizeittreff für Hörgeschädig-
te, Clubhaus Batenhorst, Beck-
umer Straße
Skigemeinschaft Wieden-
brück/Rheda: 19.30 Uhr Ski-
und Fitnessgymnastik, Turn-
halle der Eichendorffschule,
Wiedenbrück

Kinder & Jugendliche
Jugendzentrum Alte Emstor-
schule: 16 bis 20 Uhr offener
Jugendtreff, Wilhelmstraße,
Rheda
Jugendhaus St. Aegidius:
15.30 bis 21 Uhr offener Treff,
Lichte Straße, Wiedenbrück
Jugendrotkreuz Rheda-Wie-
denbrück: 16.30 bis 18 Uhr
Gruppenstunde für Teilnehmer
von sechs bis 27 Jahren, DRK-
Zentrum, An der Schweden-
schanze

Kultur
Leinewebermuseum: 10 bis
12 Uhr und 14 bis 18 Uhr ge-
öffnet, Kleine Straße, Rheda
Atelier Repke: 14 bis 18 Uhr
für Besucher geöffnet, Haupt-
straße, Wiedenbrück
Werkstatt Bleichhäuschen:
15 bis 17 Uhr Ausstellung
„Standby“ geöffnet, Orangerie
und Werkstatt Bleichhäus-
chen, Steinweg, Rheda
Dane Kapevski: 16 bis 21 Uhr
„Erotikon 2016“ geöffnet,
Lange Straße 50, Wiedenbrück

St.-Hubertus-Schützenbruderschaft

Ehrenmitglieder besuchen Haus Aussel
1689. Im Anschluss an den kurz-
weiligen Streifzug durch die His-
torie bedankten sich die Ehren-
mitglieder der Batenhorster
Schützenbruderschaft herzlich für
den gelungenen Nachmittag. Die
Veranstaltung klang mit einem ge-
mütlichen Beisammensein aus.

aus der Geschichte des Gebäudes
und erhielten informative Einbli-
cke in die Bemühungen, das denk-
malgeschützte Kleinod für die
Nachwelt zu erhalten. Das zwei-
geschossige Fachwerkherrenhaus
wurde 1580 erbaut. Das Stall- und
Scheuengebäude folgte im Jahr

Rheda-Wiedenbrück (gl). Die
Ehrenmitglieder der St.-Huber-
tus-Schützenbruderschaft Baten-
horst haben jüngst das Haus Aus-
sel an der Lippstädter Straße
besichtigt. Bei einer Führung mit
Mechtild Höner erfuhren die etwa
40 Teilnehmer manche Anekdote

Eine-Welt-Initiative

Marktstand wieder voller Erfolg
Rheda-Wiedenbrück (gl). Im

Oktober kommenden Jahres
blickt die Eine-Welt-Initiative
St. Aegidius auf ihr 25-jähriges
Bestehen zurück. Von Anfang an
betreibt der Verein den Stand auf
dem Wiedenbrücker Christkindl-
markt. Dort haben auch diesmal
ehrenamtliche Helfer zwischen
16 und 80 Jahren im Schicht-
dienst die Öffnungszeiten der
Markthütte abgedeckt. Und der
Erfolg kann sich sehen lassen:
Der Umsatz lag bei mehr als
11 100 Euro.

Zu den klassischen Weltladen-
Produkten wie Kaffee, Tee, Honig
und Schokolade gesellten sich
Kunstgewerbe-Artikel wie Oli-
venholzkrippen aus Palästina,
Recyclingware aus unterschiedli-
chen Materialien sowie Kerzen
und Servietten. Ebenfalls im An-
gebot befanden sich Saisonpro-
dukte wie fair gehandelte Niko-
läuse, Adventskalender, Kakao-
kompositionen, Lebkuchenkon-
fekt und Spekulatius.

In diesem Jahr verkaufte der
Verein zudem erstmals Windlich-
ter und Laternen aus schwarzem
Metall. Auch Teelichthalter aus
recyceltem Altmetall in Tannen-
baum- und Engelform fanden gu-
ten Absatz. Am schnellsten aus-
verkauft waren jedoch die Engel
aus Südafrika, die ebenfalls Pre-
miere am Stand feierten. Diese
waren entweder aus Straußen-
daunen hergestellt und mit Holz-
perlen und Silberdraht verziert
oder aus alten Schallplatten aus-
gestanzt und bunt lackiert.

Auch der Emskaffee, ein Pro-
dukt der „Fair-Trade-Town Rhe-
da-Wiedenbrück“, erfreut sich ei-
ner zunehmenden Beliebtheit. So
seien bei der jüngsten Auflage des
Christkindlmarks erneut größere
Kaffeemengen für Firmenweih-
nachtsfeiern geordert worden, so
dass ein neuer Rekord aufgestellt
werden konnte, teilt der Vorsit-
zende der Eine-Welt-Initiative,
Karl-Heinz Simon, mit. Allein im
Jahr 2016 habe die Initiative fast

1500 Kilogramm dieses Kaffees
an den Mann beziehungsweise die
Frau gebracht.

Die Eine-Welt-Initiative begin-
ne jetzt damit, ein neues Projekt
in Tansania finanziell zu unter-
stützen, sagt Karl-Heinz-Simon.
Dort würden in der Nähe von
Arusha dringend Gelder für den
Ausbau einer Schule, eines
Schlafsaals für die Kinder sowie
für die Anschaffung eines Schul-
busses benötigt. „Dieses Projekt
ist der Initiative persönlich
bekannt, so dass das Geld mit
Sicherheit dort ankommt“,
betont der Vorsitzende. Der
Verein werde regelmäßig über die
Verwendung der Spenden unter-
richtet und veröffentliche die
Ergebnisse über die Presse.

Der Eine-Welt-Laden im
Jugendhaus St. Aegidius an der
Lichten Straße in Wiedenbrück
wird nach der Weihnachtspause
und einer Inventur ab Samstag,
7. Januar, seine Türen wieder für
die Kunden öffnen.

Aus der Geschäftswelt

Liebetrau spezialisiert sich
auf Mietwagenservice

Fahrdienste in den Abend- und
Nachtstunden entschuldigen.
Ihre Hoffnung auf eine in Zu-
kunft bessere Personalausstat-
tung und somit eine mögliche
Ausweitung der Öffnungszeiten
sei jedoch nicht verloren, betonen
beide. Daher werden aktuell zu-
sätzliche Fahrer gesucht. „Bewer-
ber benötigen dazu lediglich
einen deutlich leichter zu erwer-
benden Mietwagenschein“,
erklärt Martina Liebetrau.

Die Familie Liebetrau bietet
Fahrdienste zu folgenden Öff-
nungszeiten an: montags bis frei-
tags von 5 bis 20 Uhr sowie sams-
tags, sonntags und an Feiertagen
von 6 bis 18 Uhr. Mietwagen-Be-
stellungen werden unter
w 05242/44668 aufgenommen.
Der Dienstleister macht darauf
aufmerksam, dass am Sonntag,
1. Januar, das Geschäft geschlos-
sen bleibt.

Rheda-Wiedenbrück (ew). Da
man aufgrund eines dauerhaften
Mitarbeitermangels nicht mehr
wie gewohnt einen Service an
allen Tag- und Nachtzeiten ge-
währleisten kann, hat die Familie
Liebetrau nach 60 Jahren ihre
Taxi-Konzession zurückgegeben.
Martina Liebetrau, seit 41 Jahren
tätig, und ihr Sohn Dirk Rasche
bieten daher nun ihre Fahrdienste
in dritter Generation als Mietwa-
genservice an.

Liebetrau-Mietwagen deckt
demnach ab sofort am Standort
Bosfelder Weg 92 in Rheda Fahr-
dienste aller Art ab. Darunter
fallen auch Kranken- und Groß-
raumfahren, ein Rollstuhltrans-
fer, Boten- und Kuriertouren so-
wie ein Bahn- und Flufhafen-
transfer. Martina Liebetrau und
Dirk Rasche möchten sich bei ih-
ren treuen Kunden für die mo-
mentane Einschränkung ihrer

St. Antonius

Veranstaltungen
zum Jahreswechsel

Rheda-Wiedenbrück (gl). In
der St.-Antonius-Kapelle in
Lintel sind zum Jahreswechsel
einige Veranstaltungen ge-
plant. Am morgigen Samstag,
31. Dezember, findet dort ab
17 Uhr ein Jugendgottesdienst
statt. Die Sternsinger werden
am Mittwoch, 4. Januar, alle
Häuser der Gemeinde besu-
chen. Der Aussendungsgottes-
dienst in der Kapelle beginnt
um 8 Uhr. Darüber hinaus sind
die Gemeindemitglieder für
Samstag, 7. Januar, ab 19 Uhr
zu einem Familiengottesdienst
eingeladen.

„Brücken bauen“

Kochabend verbindet
Rheda-Wiedenbrück (gl). Zu

einem gemeinsamen Kochabend
haben sich die Schüler der Haupt-
schul-Abschlussklassen mit ihren
Paten vom Verein „Brücken bau-
en“ getroffen. Die Heranwach-
senden sollten durch das Vorbe-
reiten eines Drei-Gänge-Menüs
nicht nur Spaß in der Gruppe
erleben, sondern zugleich einen
intensiveren Kontakt zu ihren Pa-
ten finden, die sie für ein Jahr in
Fragen der Berufsorientierung
unterstützen und begleiten.

Ermöglicht wurde die Veran-
staltung auch dank der finanziel-
len Unterstützung durch die
Familie-Osthushenrich-Stiftung
mit Sitz in Gütersloh. Vom sinn-
vollen Einsatz der zur Verfügung
gestellten Spendengelder konnte
sich Marlies Stüker, Vorstands-
mitglied der Stiftung, an diesem
Abend persönlich ein Bild ma-
chen. Im Gespräch mit den Schü-
lern und ihren Paten bekam sie
zugleich einen Einblick in deren
Zusammenarbeit.

St. Aegidius

Sänger verschieben
Auftritt im Heim

Rheda-Wiedenbrück (gl). Der
Auftritt der Seniorensingge-
meinschaft St. Aegidius, der für
Montag, 2. Januar, im Wieden-
brücker Altenwohnheim
St. Aegidius geplant war, muss
ausfallen. Wie die Chor-
gemeinschaft mitteilt, soll der
Termin aber nachgeholt wer-
den. Die Aktiven weisen zudem
darauf hin, dass die nächste
Probe nach der Weihnachts-
pause am Donnerstag, 12. Ja-
nuar, stattfindet. Die Sänger
treffen sich dann wie gewohnt
von 15 bis 16.30 Uhr im Aegidi-
ushaus an der Lichten Straße.

St. Vit

Landjugend holt
Altkleidung ab

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Tüten für die Altkleidersamm-
lung sind ab sofort in der
St. Viter Pfarrkirche erhält-
lich. Die Abholung der Klei-
dung erfolgt am Samstag,
21. Januar. In St. Vit wird die
„Aktion Rumpelkammer“ von
der Landjugend Lintel durch-
geführt.
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